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Der Hersteller arbeitet standig an der Weiterentwick-
lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb
Verstandnis daflr, dass wir uns Anderungen in Form,
Ausstattung und Technik vorbehalten missen.

Symbol Erklarung

Anleitung lesen

Um alle Vorteile Ihres neuen Gerates kennen-
zulernen, lesen Sie bitte die Hinweise in dieser
Anweisung aufmerksam durch.

Vollstandige Anleitung im Internet

Die ausflhrliche Anleitung finden Sie im
Internet lber den QR-Code auf der Vorder-
seite der Anleitung oder Uber Eingabe
der Servicenummer unter home.liebherr.com/
fridge-manuals.

Die Servicenummer finden Sie auf dem Typen-
schild:

MERNNEE Index NE/NEN
[Service-Nr./No.Service: 1INRRE-NI

Fig. Beispielhafte Darstellung

Gerat priifen

Priifen Sie alle Teile auf Transportschaden.
Wenden Sie sich bei Beanstandungen an den
Handler oder Kundendienst.

Symbol Erklarung

* Abweichungen

Die Anleitung ist fur mehrere Modelle giltig,
Abweichungen sind moglich. Abschnitte, die
nur auf bestimmte Gerate zutreffen, sind mit
einem Sternchen (*) gekennzeichnet.

Handlungsanweisungen und Handlungsergeb-
nisse

Handlungsanweisungen sind mit einem M
gekennzeichnet.
Handlungsergebnisse sind mit einem D
gekennzeichnet.

u Videos
Videos zu den Geraten sind auf dem YouTube-
Kanal der Liebherr-Hausgerate verfigbar.

1 Allgemeine Sicherheitshinweise

- Bewahren Sie diese Montageanweisung
sorgfaltig auf, damit Sie jederzeit auf sie
zurtckgreifen konnen.

- Wenn Sie das Gerat weitergeben, dann
reichen Sie auch die Montageanweisung an
den Nachbesitzer weiter.

- Um das Gerat ordnungsgemal und sicher
zu verwenden, lesen Sie diese Montage-
anweisung vor der Installation und Benut-
zung sorgfaltig. Befolgen Sie stets die darin
enthaltenen Anweisungen, Sicherheitshin-
weise und Warnhinweise. Sie sind wichtig,
damit Sie das Gerat sicher und einwandfrei
installieren und betreiben konnen.

- Lesen Sie zuerst die allgemeinen Sicher-
heitshinweise in der Gebrauchsanweisung,
welche zu dieser Montageanweisung
gehort, im Kapitel "Allgemeine Sicherheits-
hinweise" und befolgen Sie diese. Wenn
Sie die Gebrauchsanweisung nicht mehr
auffinden, dann konnen Sie die Gebrauchs-
anweisung im Internet Uber Eingabe der
Servicenummer unter home.liebherr.com/
fridge-manuals herunterladen. Die Service-
nummer finden Sie auf dem Typenschild:

MERNNEN Index HE/NNN
[Service-Nr./No.Service: 1IINRRE-NI

- Beachten Sie die Warnhinweise und die

weiteren spezifischen Hinweise in den
anderen Kapiteln, wenn Sie das Gerat
installieren:

* Je nach Modell und Ausstattung




Aufstellbedingungen

GEFAHR kennzeichnet eine unmittelbar
gefahrliche Situation, die Tod oder
schwere Korperverletzungen zur
Folge haben wird, wenn sie nicht

vermieden wird.

>

WARNUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Tod oder schwere
Korperverletzung zur Folge haben
konnte, wenn sie nicht vermieden

wird.

>

VORSICHT | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die leichte oder mitt-
lere Korperverletzungen zur Folge
haben konnte, wenn sie nicht

vermieden wird.

>

ACHTUNG kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Sachschaden zur
Folge haben konnte, wenn sie

nicht vermieden wird.

kennzeichnet nitzliche Hinweise
und Tipps.

Hinweis

2 Aufstellbedingungen

A WARNUNG

Brandgefahr durch Feuchtigkeit!

Wenn stromfiihrende Teile oder die Netzanschlussleitung

feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss kommen.

» Das Gerat ist fiir den Gebrauch in geschlossenen Raumen
konzipiert. Das Gerat nicht im Freien oder im Feuchte-
und Spritzwasserbereich betreiben.

BestimmungsgemafBe Verwendung

- Gerat ausschlieBlich in geschlossenen Raumen aufstellen
und verwenden.

2.1 Raum

/N e

Austretendes Kaltemittel und OL!

Brand. Das enthaltene Kaltemittel ist umweltfreundlich,
aber brennbar. Das enthaltene Ol ist ebenfalls brennbar.
Entweichendes Kaltemittel und Ol konnen sich bei entspre-
chend hoher Konzentration und in Kontakt mit einer
externen Warmequelle entzliinden.

» Rohrleitungen des Kaltemittelkreislaufs und Kompressor

nicht beschadigen.

2.1.1 Untergrund im Raum

- Der Boden am Standort muss waagerecht und eben sein.

- Der Gerateuntergrund muss die gleiche Hohe wie der
umgebene Boden aufweisen.

2.1.2 Positionierung im Raum

- Gerat nicht im Bereich direkter Sonnenbestrahlung,
neben Herd, Heizung und dergleichen aufstellen.

- Das Gerat mit der Riickseite und bei Verwendung beilieg-
ender Wandabstandshalter (siehe unten) mit diesen stets
direkt an der Wand aufstellen.

2.2 Gerat in die Kiichenzeile integrieren

Das Gerat kann mit Klichenschrdanken umbaut werden.

Fig. 1
(1) Aufsatzschrank

(B) Tirtiefe

- Optimaler Aufstellort ist ein trockener und gut belilfteter
Raum.

- Wenn das Gerat in sehr feuchter Umgebung aufgestellt
wird, kann sich auf der AuBenseite des Gerats Kondens-
wasser bilden.

Immer auf gute Be- und Entliftung am Aufstellort
achten.

- Je mehr Kaltemittel im Gerat ist, desto groBer muss der
Raum sein, in dem das Gerat steht. In zu kleinen Raumen
kann bei einem Leck ein brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen. Pro 8 g Kaltemittel muss der Aufstellraum
mindestens 1 m3 groB sein. Angaben zum enthaltenen
Kaltemittel stehen auf dem Typenschild im Gerateinnen-
raum.

(2) Gerat (C) Bellftungsquerschnitt
(3) Kichenschrank (D) Abstand Gerateriickseite
(4) Wand (E) Abstand zur Gerateseite
(A) Geratetiefe
A B © D E
675 mm*| 65 mm | mind.300 cm? | mind. mind.

50 mm 13 mm

Gerdite ohne Griff / mit Griffmulde

Um die Tire vollstdndig &ffnen zu kdnnen, muss Gerat
um die Turtiefe (B) gegeniiber der Kichenschrankfront
vorstehen. Abhangig von der Tiefe der Kiichenschranke (3]
und Verwendung von Wandabstandshaltern kann das Gerat
weiter herausragen.

Gerat direkt neben dem Kiichenschrank Fig. 1 (3) aufstellen.

An der Rlckseite des Aufsatzschrankes muss ein Abluft-
schacht mit der Tiefe Fig. 1 (D) Uber die gesamte Aufsatz-
schrankbreite vorhanden sein.

Unter der Raumdecke muss der Entliftungsquerschnitt
Fig. 1 (C) eingehalten werden.

* Je nach Modell und Ausstattung



AufstellmaBe

Wenn das Gerat mit den Scharnieren neben einer Wand
Fig. 1 (4) aufgestellt wird, muss der Abstand zwischen Gerat
und Wand mindestens 13 mm betragen.

Wenn das Gerat mit den Scharnieren neben einer Wand
Fig. 1 (4) aufgestellt wird, muss der Abstand zwischen Geréat
und Wand mindestens 20 mm betragen.

Sicherstellen, dass folgende Bedingungen eingehalten sind:
- Nischenmafe sind eingehalten .
- Beluftungsanforderungen

sind eingehalten

3 AufstellmaBe

(mm]

(siehe 4 Bellftungsanforderungen) . ~
|
. |
2.3 Aufstellen mehrerer Gerate |
I
ACHTUNG !
Beschadigungsgefahr durch Kondenswasser! :
» Das Gerdt nicht direkt neben einem weiteren Kihl-/ i
Gefriergerat aufstellen. i
|
Die Gerate sind fir unterschiedliche Aufstellarten entwi- |
ckelt. Gerate ausschlieBlich kombinieren, wenn die Gerate I
dafur entwickelt sind. Folgende Tabelle zeigt die mdgliche |
Aufstellart je nach Modell: ~ :
Aufstellart Modell \/‘ \\\\i
single alle Modelle Fig. 3
Side-by-Side Mod_elle, deren Modellbezeichnung mit S... h a b c d
(SBS) beginnen. FN/e/f 42.. 1255 | 597 | 675% | 609 | 1217%
Nebenei- lle Modelle ohne Seit dhei
I B LI FN/d/e/f 46.. 1455 | 597 | 675% | 609 | 1217%
%’Stand von 70 FN/e/d 50/ LTGN-234 | 1655 | 597 | 675 | 609 | 1217¢
zwischen den S/FN/b/d/f/S/ 52.. |1855|597|675% | 609 | 1217*
Geraten | FNc/d/e 66.. 145|697 760|710 | 1403*
Wird d|eser — I
Abstand nicht FNc/d/e 70.. 165 | 697 |760%| 710 | 1403
eingehalten, | " ,
so bildet sich —_— | FNc/d/e 72.. 185 |697|760%|710 | 1403
\}:/Oagii?s_ — X Bei Gerdten mit beiliegenden Wandabstandshaltern
zwischen den Fig. 2 vergroBert sich das MaB3 um 15 mm .
Seiten\/\_/_énden
der Gerate. 4 Beliiftungsanforderungen

Gerate nach separater
bauen.

Montageanweisung zusammen-

2.4 Elektrischer Anschluss

/N warone

UnsachgemaBer Betrieb!

Brand. Wenn ein Netzkabel/Stecker die Gerateriickseite

berthrt, konnen Netzkabel/Stecker durch die Vibrationen

des Gerates beschadigt werden, so dass es zu einem Kurz-
schluss kommen kann.

P Gerat so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netzkabel
berihrt.

» An Steckdosen im Gerateriickseitenbereich keine Gerate
anschlieBen.

» Mehrfach-Steckdosen/-Verteilerleisten sowie andere
elektronische Gerdte (wie z.B. Halogen-Trafos) dirfen
nicht an der Rickseite von Gerdten platziert und
betrieben werden.

ACHTUNG }

Beschadigungsgefahr durch Uberhitzung infolge unzureich-
ender Beluftung!

Bei zu geringer Belliftung kann der Kompressor beschadigt
werden.

P Auf eine ausreichende Belliftung achten.

P Beluftungsanforderungen beachten.

Wenn das Gerat in die Kichenzeile integriert wird, die
folgenden Bellftungsanforderungen unbedingt einhalten:

- Abstandrippen an der Geraterlickseite dienen einer
ausreichenden Bellftung. Diese dirfen in der Endposition
nicht in Vertiefungen oder Durchbriichen liegen.

- Grundsatzlich gilt: je groBer der Liftungsquerschnitt, um
so energiesparender arbeitet das Gerat.

5 Gerat transportieren

P Gerat verpackt transportieren.
P Gerat stehend transportieren.
P Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat auspacken

6 Gerat auspacken

Bei Schaden am Geradt umgehend - vor dem AnschlieBen -
beim Lieferanten riickfragen.

» Priifen Sie das Gerat und die Verpackung auf Transport-
schaden. Wenden Sie sich unverzlglich an den Liefer-
anten, falls Sie irgendwelche Schaden vermuten.

P Entfernen Sie samtliche Materialien von der Rickseite
oder den Seitenwanden des Gerats, die eine ordnungs-
gemaBe Aufstellung bzw. Be- und Entliftung verhindern
konnen.

P Alle Schutzfolien von dem Gerat entfernen. Dabei keine
spitzen oder scharfen Gegenstande verwenden!

P» Das Anschlusskabel von der Geraterlickseite abnehmen.
Dabei den Kabelhalter entfernen, sonst entstehen Vibrati-
onsgerausche!

7 Wandabstandshalter montieren

Die Abstandshalter sind zu verwenden um den dekla-
rierten Energieverbrauch zu erzielen sowie Kondenswasser
bei hoher Umgebungsfeuchte zu vermeiden. Hierdurch
vergroBert sich die Geratetiefe um ca. 15 mm. Das Gerét ist
ohne Verwendung der Abstandshalter voll funktionsfahig,
hat aber einen geringfligig héheren Energieverbrauch.

» Bei einem Gerdt mit beilie-
genden Wandabstandshaltern
diese Wandabstandshalter auf )
der Rlckseite des Gerats links W 4
und rechts unten montieren. i

8 Gerat aufstellen

A VORSICHT

Verletzungsgefahr!
» Das Gerdt muss von zwei Personen zu seinem Aufstel-
lungsort transportiert werden.

A VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr!

Die Tur kann an der Wand anschlagen und dadurch bescha-

digt werden. Bei Glastlren kann das beschadigte Glas zu

Verletzungen fihren!

» Tir vor dem Anschlagen an der Wand schitzen.
Tirstopper, z.B. Filzstopper, an der Wand anbringen.

» Ein Offnungsbegrenzer der Tir auf 90° kann Uber den
Kundendienst nachbestellt werden.

A\

Instabiles Gerat!

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr. Das Gerat kann
umkippen.

» Gerat entsprechend der Gebrauchsanweisung befestigen.

AN

Brand- und Beschadigungsgefahr!
» Wirmeabgebende Geréte, z. B. Mikrowellengerat, Toaster
usw. nicht auf das Gerat stellen!

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen eingehalten

sind:

O Das Gerat ausschlieBlich
verschieben.

4 Das Gerat ausschlieBlich mit Hilfe aufstellen.

in unbeladenem Zustand

9 Gerat ausrichten

A\ ——

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch Kippen und
Herausfallen der Geratetur!

Wenn der zuséatzliche StellfuB am unteren Lagerbock nicht
richtig auf dem Boden aufliegt, kann die Tur herausfallen
oder das Gerat kippen. Das kann zu Sachschaden und
Verletzungen fihren.

P Den zusatzlichen StellfuB am Lagerbock herausdrehen

bis er auf dem Boden aufliegt.
» Dann 90° weiter drehen.

P Gerdt mit dem beiliegenden
Gabelschlissel Uber die
StellfiiBe (A) und mit Hilfe
einer Wasserwaage fest,
ebenstehend ausrichten.

» Danach Tur  abstitzen:
StellfuB am Lagerbock (B)
herausdrehen, bis er auf
dem Boden aufliegt, dann
90° weiter drehen.

» Danach Tur abstitzen: StellfuB mit Gabelschliissel SW10
am Lagerbock (B) herausdrehen, bis er auf dem Boden
aufliegt, dann 90° weiter drehen.

10 Nach dem Aufstellen

» Schutzfolien von der GehauseauBenseite abziehen.

» Schutzfolien von den Zierleisten abziehen.

» Schutzfolien von den Zierleisten und Schubfachfronten
abziehen.

» Schutzfolien von der Edelstahl Riickwand abziehen.

P Alle Transportsicherungsteile entfernen.

» Geréat reinigen .

» Notieren Sie Typ (Modell, Nummer), Geratebezeichnung,
Gerate-/Seriennummer, Kaufdatum und Handleranschrift
in den dafiir vorgesehenen Feldern .

11 Verpackung entsorgen

N e

Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und Folien!
P Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren Materia-
lien hergestellt:

- Wellpappe/Pappe
- Teile aus geschdumtem Polystyrol

Ve

o

* Je nach Modell und Ausstattung



Erlauterung verwendeter Symbole

- Folien und Beutel aus Polyethylen
- Umreifungsbander aus Polypropylen

- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Poly-
ethylen*

» Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen Sammel-
stelle bringen.

12 Erlauterung verwendeter
Symbole

®

TORX® 20

Werkzeug fur die Montage: Akku-
schrauber und Einsatz

Werkzeug flr die Montage: Wasser-
waage

Bei diesem Handlungsschritt besteht
Verletzungsgefahr! Beachten Sie die
Sicherheitshinweise!

Werkzeug fur die Montage: Gabel-
schlissel mit SW 7 und SW 10

Die Anweisung ist fur mehrere
Modelle giltig. Diesen Schritt nur
ausfuhren, wenn er auf |hr Gerat
zutrifft.

B

Flr diesen Arbeitsschritt werden
zwei Personen bendtigt.

Fir die Montage bitte die ausfihr-
liche Beschreibung im Textteil der
Anweisung beachten.

o
Q

Der Arbeitsschritt findet an der
markierten Stelle des Gerats statt.

Abschnitt ist entweder gultig fur ein
eintlriges Gerat oder ein zweitlriges
Gerat.

Hilfsmittel fir die Montage: Bind-
faden

Wahlen Sie zwischen den Alterna-
tiven: Gerat mit Turanschlag rechts
oder Gerat mit Turanschlag links.

Hilfsmittel fur die

Winkelmal

Montage:

Montageschritt bei IceMaker und /
oder InfinitySpring notwendig.

|| T

Hilfsmittel fir die Montage: Schrau-
bendreher

Schrauben nur losen oder leicht

anziehen.

Hilfsmittel fur die Montage: Schere

Schrauben fest anziehen.

A

Hilfsmittel fur die Montage: Markier-
stift, abwischbar

Prifen Sie, ob der
Arbeitsschritt  flr lhr
notwendig ist.

nachfolgende
Modell

Beipack: Bauteile entnehmen

Prifen Sie die richtige Montage /
den richtigen Sitz der verwendeten
Bauteile.

&
B

Nicht mehr bendtigte Bauteile fach-
gerecht entsorgen.

Messen Sie das vorgegebene Mal3
nach und korrigieren Sie, falls
notwendig.

Werkzeug fir die Montage: Meter-
stab

13 Tiranschlagwechsel

Werkzeug

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

®

TORX® 15

Torx®20 | ToRXx®25

Fig. 4

N e

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tar!

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann
die Tir herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tiur evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kihlt.

» Die Lagerbdcke/Lagerbolzen fest mit 4 Nm anschrauben.
» Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

ACHTUNG
Beschadigungsgefahr  fir
Kondenswasser!*
Bestimmte Gerate konnen als Side-by-Side Kombinationen
(zwei Gerate nebeneinander) aufgebaut werden.

Wenn lhr Gerat ein Side-by-Side (SBS) Gerat ist:

» SBS-Kombination entsprechend Beilageblatt aufstellen.
Wenn die Anordnung der Gerate vorgegeben ist:

» Tiranschlag nicht wechseln.

Side-by-Side Gerate durch

00

i

Fig. 5
Leserichtung beachten.

13.1 Tiir abnehmen

Hinweis

P Lebensmittel aus den Tirabstellern herausnehmen bevor
die Tur abgenommen wird, damit keine Lebensmittel
herausfallen.

Fig. 6
» Tir 6ffnen.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr!

Wenn die Turdichtung beschadigt wird, schlieBt die Tir evtl.

nicht richtig und die Kihlung ist nicht ausreichend.

P Tirdichtung mit dem Schraubendreher nicht bescha-
digen!

P AuBere Abdeckung abnehmen. Fig. 6 (1)

P Lagerbockabdeckung ausrasten und l6sen. Lagerbockab-
deckung abnehmen. Fig. 6 (2)

P Blende mit Schlitzschraubendreher ausrasten und zur
Seite schwenken. Fig. 6 (3)

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

TORX® 15

/N vorsicnn

Verletzungsgefahr wenn die Tur herauskippt!
» Tir gut festhalten.
» Tir vorsichtig abstellen.

» Sicherungsabdeckung vorsichtig abziehen. Fig. 7 (1)

» Bolzen mit Schraubendreher T15 ein Stiick herausdrehen.
Fig. 7 (2)

» Tir festhalten und Bolzen mit den Fingern herausziehen.
Fig. 7 (3)

» Lagerbuchse aus Fiihrung ziehen. Von der anderen Seite
einsetzen und einrasten. Fig. 7 (4)

» Tir anheben und beiseitestellen.

» Stopfen aus der Tirlagerbuchse vorsichtig mit einem
Schlitzschraubendreher anheben und herausziehen.
Fig. 7 (5)

13.2 Obere Lagerteile umsetzen

Fig. 8
» Mit Schraubendreher T20 beide Schrauben herausdrehen.
» Lagerbock anheben und entfernen.

ﬁ

T

Fig. 9

» Abdeckung von oben nach vorne abnehmen. Fig. 9 (1)

» Abdeckung um 180° gedreht auf der anderen Seite von
rechts einhangen. Fig. 9 (2)

» Abdeckung einrasten. Fig. 9 (3)

» Oberen Lagerbock ansetzen. Fig. 9 (4]

» Schraube mit Schraubendreher T20 ansetzen und fest-
drehen. Fig. 9 (5)

P Schraube mit Schraubendreher T20 einsetzen und fest-
drehen. Fig. 9 (6)

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

13.3 Untere Lagerteile umsetzen

s &

d ©
@A//i

Fig. 10

» Lagerbolzen komplett nach oben herausziehen. Fig. 10 (1)
» Schrauben mit Schraubendreher T20 herausdrehen und
Lagerbock abnehmen. Fig. 10 (2]

*[1[1

®

TORX® 25

yd
V%
4

0O

-p
e

T25
Fig. 11
» Schraube mit Schraubendreher T25 lose schrauben.
Fig. 11 (1)

P TirschlieBhilfe anheben und um 90° nach rechts in
Bohrung drehen. Fig. 11 (2)
P Schraube mit Schraubendreher

Fig 11(3)

T25 festschrauben.

il 11 1%

Fig. 12
» Abdeckung abnehmen. Fig. 12 (1)

Fig. 13
» Blech abschrauben, auf die andere Seite umsetzen und
wieder anschrauben. Fig. 13 (1)

- | i | || L,/lz‘-—

TORX® 20

£

Fig. 14
P Lagerbock auf der anderen Seite ansetzen und mit Hilfe
eines Schraubendrehers T20 anschrauben. Mit Schraube
2 unten in der Mitte beginnen. Fig. 14 (2]
» Schraube 3 und 4 festschrauben. Fig. 14 (3,4)
» Lagerbolzen komplett einsetzen. Dabei darauf achten,
dass der Rastnocken nach hinten zeigt. Fig. 14 (5)

Fig. 15
» Abdeckung auf der anderen Seite wieder aufsetzen.
Fig. 15 (1)

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

13.4 Lagerteile Tur umsetzen

Fig. 16

» Tilrunterseite zeigt nach oben: Tir drehen.

» Lasche mit Schlitzschraubendreher nach unten driicken.
Fig. 16 (1)

» SchlieBhaken aus Fiihrung ziehen. Fig. 16 (2)

» SchlieBhaken auf anderer Seite in Fihrung schieben.
Fig. 16 (3]

P Tiuroberseite zeigt nach oben: Tir drehen.

13.5 Tur montieren

Fig. 17
» Tiir auf den unteren Lagerbolzen setzen.
P Tir oben zur Offnung im Lagerbock ausrichten. Fig. 17 (1)
» Bolzen einsetzen und mit Schraubendreher T15 fest-
schrauben. Fig. 17 (2)

P Sicherungsabdeckung zur Sicherung der Tir montieren:
Sicherungsabdeckung einsetzen und Kontrollieren ob
sie auf der Tur aufliegt. Ansonsten Bolzen vollstandig
einsetzen. Fig. 17 (3)

P Stopfen einsetzen. Fig. 17 (4)

13.6 Tiir ausrichten

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tiir!

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann
die Tur herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tur evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kahlt.

P Die Lagerbdcke fest mit 4 Nm anschrauben.

P Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

P Die Tir evtl. ber die beiden Langlocher im Lagerbock
unten fluchtend zum Gerategehduse ausrichten. Dazu
die mittlere Schraube im Lagerbock unten mit dem
beiliegenden T20-Werkzeug herausschrauben. Die restli-
chen Schrauben mit dem T20-Werkzeug oder mit einem
Schraubendreher T20 etwas lésen und Uber die Langlo-
cher ausrichten.

P Tir abstltzen: StellfuB mit Gabelschlissel SW10 am
Lagerbock unten herausdrehen, bis er auf dem Boden
aufliegt, dann 90° weiter drehen.

13.7 Abdeckungen anbringen

Fiir Gerate ohne SchlieBdampfer:

Fig. 18
Die Tir ist um 90° gedffnet.

» Lagerbockabdeckung aufsetzen und einrasten,
vorsichtig auseinanderdriicken. Fig. 18 (1)

P Blende seitlich ansetzen und einrasten. Fig. 18 (2)

ggf.

Fig. 19
» AuBere Abdeckung aufschieben. Fig. 19 (1)
P Obere Tir schlieBen. Fig. 19 (2)

10

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat anschlief3en

14 Gerat anschlieBBen

N\ e

UnsachgemafBes AnschlieBen!
Brandgefahr.

» Keine Verlangerungskabel verwenden.
» Keine Verteilerleisten verwenden.

ACHTUNG

UnsachgemaBes AnschlieBen!

Beschadigung der Elektronik.

» Gerat nicht an Inselwechselrichtern, wie z.B. Solarstrom-
anlagen und Benzingeneratoren, anschlieBen.

» Keine Energiesparstecker verwenden.

Hinweis

AusschlieBlich mitgelieferte Netzanschlussleitung

verwenden.

» Eine langere Netzanschlussleitung kann beim Kunden-
dienst bestellt werden.

G
C
a b
< P ll Id «—>»
Fig. 20 *
Flr 600 mm breite Gerate:
a b c d G
~1800 mm | ~ 1400 mm | ~ 2100 mm | ~ 200 mm | Gerate-
stecker

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:

- Stromart und Spannung am Aufstellort entsprechen den
Angaben des Typenschilds .

- Steckdose ist vorschriftsmaBig geerdet und elektrisch
abgesichert.

- Auslosestrom der Sicherung liegt zwischen 10 und 16 A.

- Steckdose ist leicht zuganglich.

- Steckdose liegt nicht hinter dem Gerat, sondern in den
Bereichen a oder b Fig. 20 (a, b, c).

» Elektrischen Anschluss priifen.

» Geratestecker Fig. 20 (G) auf der Rickseite des Gerates
einstecken. Auf richtiges Einrasten achten.

» Netzstecker an die Spannungsversorgung anschlieBen.

D> Liebherr-Logo erscheint auf dem Bildschirm.

D> Anzeige wechselt zum Standby-Symbol.

* Je nach Modell und Ausstattung

11



home.liebherr.com/fridge-manuals

m Gefriergerat

Ausgabedatum: 20221020 Artikelnr.-Index: 7088370-00

Liebherr-Hausgerate Ochsenhausen GmbH
Memminger StralBBe 77-79
88416 Ochsenhausen
Deutschland



	de
	1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2 Aufstellbedingungen
	2.1 Raum
	2.1.1 Untergrund im Raum
	2.1.2 Positionierung im Raum

	2.2 Gerät in die Küchenzeile integrieren
	2.3 Aufstellen mehrerer Geräte
	2.4 Elektrischer Anschluss

	3 Aufstellmaße
	4 Belüftungsanforderungen
	5 Gerät transportieren
	6 Gerät auspacken
	7 Wandabstandshalter montieren
	8 Gerät aufstellen
	9 Gerät ausrichten
	10 Nach dem Aufstellen
	11 Verpackung entsorgen
	12 Erläuterung verwendeter Symbole
	13 Türanschlagwechsel
	13.1 Tür abnehmen
	13.2 Obere Lagerteile umsetzen
	13.3 Untere Lagerteile umsetzen
	13.4 Lagerteile Tür umsetzen
	13.5 Tür montieren
	13.6 Tür ausrichten
	13.7 Abdeckungen anbringen

	14 Gerät anschließen


